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Oldenburgifcheling ha

wöchentliche Anzeigen .
Anno 1808 . Freytag den iten Januar Nro . 1 .

Edictal Citation .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig , Erbe zu Norwegen ,
Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Ditmarschen , Fürst zu

Lübeck , Herzva und regierender Administrator zu Oldenburg 2c. 2c .
Fügen dir , Gerd Hauken aus Rostrup im hiesigen Herzogthum zu wissen , was Uns Anna
Margaretha Reubers aus Roftrup unterthänigft klagend zu vernehmen gegeben , gestalten
du dem unterm 10 . Juli 1805 publicirten Urtheil , wonach du schuldig verurtheilt worden , die
ihr zuge agte Ehe durch priesterliche Copulation innerhalb 6 Wochen zu vollziehen , kein Gende
ge geleistet , vielmehr dich beimlich von hier entfernet hast , und fie , alles Nachforschens unges
acret , deinen g genwärtigen Aufenthalt nicht hat in Erfahrung bringen können ; mit unters
thänigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich edictaliter zu verabladen .

Wann nun die Edictal - Citation heute dato wiber bich erkannt : fo citiren , heischen und las

den Wir , aus kandesherlicher Macht und Hoheit , dich hiemit , daß du am Mittewochen nach dem
Sonntage Oculi , wird seyn ber 18te nåd ftkommenden Monats März 1808 , den Wir für den ersten ,
zweyten , dritten und letzten Gerichtstermin setzen , oder , da derselbe kein Gerichtstag wäre , den
nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Confiftorio allhier in Person erscheineft , auf bemeldeter
Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung , da ta einige hast , vorbringest ,
und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehängter ernstlichen Verwarnung , du
erfcheineft fobann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sache , aur dein ungehorsames Aus
Benbleiben , verfahren werden , und du in Contumaciam für der Supplicantin Ehemann werdest
erkannt werden . Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Unserm zur bicshie

figen Regierungs - Canzley verordneten Infiegel , den 18 . November 1807 .
v . Halem . (L . S. ) Scholz .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1 ) Da von dem Redacteur der hiesigen wöchentlichen Anzeigen um eine nähere Beftime

mung der im §. 8. der Verordnung vom 27. Februar 1749 ( C. C. O. Suppl . III . P. 4. Nro . 35 .
p . 476 . ) enthaltenen Tare der Insertionsgebühren für Privatnachrichten angesucht worden ; so
wird , in Gemäßheit höchsten Rescripts vom 19 . d . M. folgendes bestimmt : 1 ) Vom Anfange
bes nächstkünftigen Jahres an werden für die Einrückung eines jeden Privataufsatzes von drey
oder weniger gedruckten Zeilen 6 Grote in Golde , für die vierte , und jede fernere gedruckte Zeis
le aber zwey Grote in Golbe an Insertionsgebühren erlegt . 2 ) Jede gedruckte Zeile enthält
80 bis 90 Buchstaben : es werden daher zwey bis drey geschriebene Zeilen , nach der Beschaffen¬
heit der Schrift , eine gedruckte ausmachen . 3 ) Halbe oder Viertelzeilen am Anfange oder
Schluß eines Artikels oder Absatzes werden als voll angerechnet und bezahlt . 4 ) Wenn ein
Aufsas mehr als einmal in den wöchentlichen Anzeigen abgedruckt werden soll , so werden die
bestimmten Gebühren nochmals bezahlt . 5 ) Die Insertionsgebühren , die nach dieser nähern

Bestimmung ein Feder leicht im voraus berechnen kann , müssen allemal sofort mit dem einzus
rückenden Aufsatz an den Redacteur der wöchentlichen Anzeigen eingesandt werden ; widrigens
falls unterbleibt die Einrückung . 6) Wenn dem einzurückenden Auffahe zwar Insertionsgebühs
ren bengelegt find , solche aber nach der Länge des Aufsatzes und obiger Bestimmung nicht hin

reichen , so wird , wenn der Einsender sich dem Redacteur genannt hat , nur die Nachforderung



des Fehlenden auf dessen Kosten gefchehn , bagegen , wenn folher unbekannt ist , die Einrückung
so lange unterbleibt , bis die Fusertionsgebühren vollständig erlegt sind .

Romer .
Oldenburg , aus der Cammer den 22 . December 1807 .

Menz . Lenz . Hansen . Schloifer . Erdmann . Schmedes . Toel .

Gramberg .

2 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Creditsren des Schiffers
Jürgen Harms zu Emben beffelben Schiff , de Vrouw Ettje genannt , jetzt zu Elefleth bey des
Schiffszimmermeisters Oltmann Ahlers Helgen liegend , übernommen haben , une jest gewillet
find , benanntes Schiff am 9. Februar in des Gastwirths Johann Friedrich Hauerken House zu
Elsfleth öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen. Die Angabe ist den 1. Februar auf hiesiger
Herzogl . Regierungs - Canzley . Pråclusivbescheid den 4. Februar .

3 . Wenn auf weyl . Dierk Addicks Wittwe zu Brake , sodann deren Tochter Anna Mar

garethe und derselben Ehemann , des Lootsen Dierk Ahrens daselbst, Namen , folgende Poste , so
ungültig seyn sollen ingroffirt stehen , als : A. auf weyl . Dierk Addicks Wittwe und Erben zu
Brake : 1772 . August 27 . für Addick Addicks an Vorschuß 700 re , falls ihm das Eigenthum an
die ihm übertragene Stelle und Güter solle streitig gemacht und aberkannt werden ; 1800 . Juli
16 . für Gerd Stuhr 500 x ; 1802 . Nov . 16 . für denselben 33 % ; B. auf Diert Ahrens und

Frau , geb. Addicks : 1785 . Oct . 14. für Eilert Lährings Frau 150 ; 1798 . May 24. Johann
Rogge 2000 ; 1800 . Juli 16. Gerd Stubr 300 ; 1800 . Oct . 9. für denselben wegen über¬
nommener Bürgschaft für Dierk Addicks Wittwe 500 ; 1801 . August 4 für denselben 120 x ;
1802 . Nov . 16. für denselben 48 ; 1805 . März 8. für denselben wegen übernommener Bürg¬
schaft mit Hinrich Ahrens 950 ; so werden alle diejenigen , welche aus irgend einem Grun¬
be hieran Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich damit bey
Strafe ewigen Stillschweigens und unter der Verwarnung , daß widrigenfalls mit der Tilgung
werde verfahren werden , im Termin der Angabe den 20 . Januar beym hiesigen Herzogl . Land¬

gerichte anzugeben .
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4 ) Die zu dem Nachlaß der Gerd Henrich Thoben Wittwe , geb. Lucia Wreeßmann in
Friesoythe gehörigen Immobilien und Mobilien sollen am 27. Januar Vormittags um 10 Uhr
in der weyl . Convocantin Behausung verkauft werden . Die Angabe ist den 13 . Januar beym
Herzogt . Kloppenburgischen Landgerichte . Präclufivbescheid ben 20. Januar .

5) Wider Albert Ulken Brinksißer zu Zetel im Amte Neuenburg , ist Schuldenhalber beym
Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist den 30. Januar .
2) Deduct . d . 1. März . 3) Prior . Urtel d . 22 . März . 4 ) Bergantung oder Ldse den 6. April .

6) Wider Dierk Müller zum Bohlenberge im Amte Neuenburg ist Schuldenhalber beym
Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1) Die Angabe ist den 25 . Januar .
2 ) Deduct . den 25. Febr . 3 ) Prier . Urtel den 17. März 4 ) Vergantung oder Löse den 7. April .

7) Johann Gerhard Haverkamp außer dem Eversten ist gewillet , am 4. Januar in seinem
House 3 Pferde , 5 milchende Kübe , 2 Rinder , 1 beschlagenen und 1 bölzernen Wagen , Pflüge
und Egden , einige 1000 fheu , gedroschene Früchte , als Bohnen , Weizen und Haber ; sodann
einige Scheffel Saat grünen Rocken auf dem Halm , nebst sonstigem Hausgeräth verkaufen ,
auch am felbigen Lage sein Haus nebst 2 Kampen Landes auf den sogenannten Stooken , und die
in Heuer habende Brandts Kötheren auf einige Jahre verheuern zu laffen .

Vi vtificattonen . e
1 ) Daß bey der Expedition des Wochenblatts kein Vreußisches Courant , wenn es nicht mit einem

Mufgelde von 69 H für die Louisd ' or berechnet ist , angenommen wird , zeige ich hrdurch an .
E. v . Mezner

2 ) Diejenigen , welche bisher von dem Postverwalter Hoffmeyer zu Ovelgönne Wochenblätter oder Auss
juge erhalten haben , müssen sich , wenn sie solche auch in diesem Jahre halten wollen , in fanfirten B. iefen
bey der Expedition hiefelbft melden . E . v . Megner .

3 ) Simmtliche Kirchen Schulz und Armensuraten werden hiemit erinnert , ihre Anzeigen über den
Befund der Ländereven und deren Befriedigungen verordnungsmäßig spätestens auf den 16. Januar an mich
einzusenden . Oldenburg . Leuz .



4 ) Da in Erfahrung gebracht , daß die Kaufleute in der Burbafer Bogter die gecisbaren Getränke ,
ohne die dafür zu entrichtende uccise , verkauft haben , so wird ein jeder der Buryafer Lagrey Einge effe nen ,
welcher accisbare Getränke aus der genannten und andern Vogteyen im Jahre 1807 confumirt , icburch aufs
gefordert , in den ersten 14 Tagen hievon bey dem Kaufmann Then zu Burhafe die nöthige Anzeige zu thun
und die Accife zu entrichten , widrigenfalls sogleich Kosten erfolgen müssen .

5 ) Da die vom Wohllsbl . Magistrat geschehene Bekanntmachung , das Veraccord irte für die frengemache
ten Sperre der Stadte thore an mich zu bezahlen , bis jeßo von außerst wenigen befolgt , fo bin ich genöthigt
daran zu erinnern , daß solches in diesen Tagen gefchebe , indem diese Gelder für die Stadt gehoben , folglich
auch in der diesjährigen Rechnung , aufgeführt werden müssen . Zudem auch eines Jeden Freyheit mit dem
Schlusse des Jahres zu Ende geht und selbige von da an wieder erneuert werden muß , mithin es ein Jeder
von selbst einsehen kann , daß es keinen längern Quffchub leidet . Schierbaum fen ..

6 ) Bon meiner bis auf drittehalb Tausend Bände vermehrten Leihbibliothek sind jetzt neue Cataloge
für 6 H bey mir zu haben . Die Bedingungen sind für Einheimische und Auswärtige die bisherigen .

Oldenburg . Haven .
Sachen , welche zu verkaufen sind .

1) Hinrich Ammermann zu Oldenbrock seine älterliche zu Neuenbrock in Reiner Stühmers Gründen
belegene Kotberen mit allen Pertinentien unter der Hand ; desfällige Liebhaber wollen sich je cher je lieber
in seinem Hause bey ihm einfinden und mit ihm accordiren .

2 ) Am 27 . Januar im Schutting zu Varel durch den Auctionsverwalter Meffing 40 P . Lang . und
80 P . Darm . Brandw . öffentlich meistbietend nach Probe ..

3 ) En noch fast ganz neuer Brandweinskeffel von ungefähr 8 - 9 Tonnen nebst Helm und Schlange
für einen billigen Preis . Matthias Stier fen , hieselbst .

Sachen , welche zu verheuern .
1 ) Der Doctor Toel will das von ihm bewohnte Landguth im Solten oder Neu -Oberahmer Groden ,

groß 103 Grafe 37 Ruthen 20 Fuß , und einer am Lande liegenden Strecke Mitteldeichs , nebst Wohn
haus , Scheune und Backhaus , am leßten Tage dieses Jahre in Johann Gerken Wittwen Krughause sum
Sande , auf 6 May 1808 anfangende Jahre öffentlich verheuern . Die für den Heuermann günstigen Bedins
gungen sind vorher zur Einsicht , auch in Abschrift zu haben , bey dem Amtmann Garlichs in Jever , und
auf dem Landguthe bey dem Verpachter selbst .

2 ) Ein neues Haus an der Heerstraße in Ovelgönne , welches für zwey Haushaltungen gut eingerichtet
ift , zu Maytag anzutreten , auf I oder 2 Jahre . Die desfälligen Liebhaber können sich bey dem Gastwirth
Jäger in Ovelgonne melden .

3) Die Wittwe Hoback ihr an der Gaststraße belegenes Haus , so wie solches jest von dem Barbier
Müller bewohnt wird , folglich mit Ausnahme der Hinterstube , welche sie sich fernerhin zu bewohnen vorbehal
ten will , auf Ostern anzutreten , aus der Hand .

4 ) Jacob Bollenhagen von seiner zu Moorsee belegenen Hofstelle 21 Jück Fettweiden , welche in zwey
Himmen liegen , am 18 . Januar Nachmittags um 2 Uhr bey dem Gastwirth Mowe zu Abbehausen unter
der Hanb .

5 ) Die unterste Etage meines Hauses auf Ostern . Sie besteht vorne aus einer großen gemalten Stube
mit einer Schlaffammer mit einer Gipsdecke , und hinten aus einer guten Stube , einer verschlossenen Küche
und einem kleinen Keller ; hinter dem Hause ist ein kleiner Garten mit guten Obstbäumen . .

Conrad G. Schauenburg fen .
6 ) Einen Kirchenstand in der St . Lambertus Kirche am Mittelgange süderseits im Stuhl Lit . F.

Nro . 59¬ Bonus .
7) Des weyl . Kaufmanns Gerhard Schröder Gebäude in Eckwarden , als Wohnhaus , Scheune und

Pertinentien , am 9. Januar in Hinrich Pundts Wirthshause zu Eckwarden des Nachmittags um 2 Uhr auf 3
oder mehrere Jahre öffentlich meistbietend aus der Hand . Das Wohnhaus ist vor 7 Jahren ganz neu und
massiv gebauet , mit Brandmauern aufgeführt und völlig zu einem Kaufmannshause eingerichtet . Es befinden
sich dariu 3 Stuben , I großer Saal mit 2 Schlaffammern , 1 Küche , i sehr bequemer Keller und & Kramlas
ben . Auf dem ziemlich geräumigen dichten Boden können sehr gut Früchte gefollert und sonst viele Waaren
geborgen werden . Da die Gebäude in der Mitte des natrhaften Dorfs Eckwarden und nahe beym Echworder
Siel liegen , so können mit dem besten Erfolg alleriep faufmannische Geschäfte darin geführt werden . Liebhas
ber werden sich gefälligft am gedachten Tage und Orte einfinden und beuern ..

Stollhamm . Simon Reinhard Cornelius und Corforten ,
als Vormünder über Schröders Sohn .

8 ) Jbe Gerdes Müller in Ezzel feine von ihm selbst bisher genukte und sich im besten Stande befitt
dende Nockenmühle nebst gutem Wohnhause , Scheune , Brauhause und einem ganz completen Braugeräthe
imgleichen 2 Gärten conjunctim auf 6 Jahr , den L. May d . J . anzutreten ; sodann noch feparatim 40 - 50
Graf n Grünlandes , zum Theil schon im fünftigen Frühjahr und pl . m . 4 Scheffel Saat Baulandes ,, im
Herbst d . I . anzutreten , stückweise öffentlich meinbietend Der Termin zu dieser Verpachtung ist auf den 14.
Januar angesetzt worden . Heuerlustige werden also aufgefordert , sich an diesem Tage præcife 1 Uhr Nachmit
tags in dem zu verpachtenden Hause bey der Exier Mühle einzufinden und ihre Offerten zu eröffnen . Die



Berbenerungsconditionen fönnes ven Stund an fowohl bey dem eigener felbst , als auch bey mir unentgeld >
lich eing segen and für die Gebühr in Abschrift erhalten werden . Friedeburg .

Hellmts , Ausmiener .
9 ) Das sogenannte Paradiessche Hans nebst Grafung für 4 bis 5 und mehrere Kühe , je nachdem sich

Liebhaber finden , wobey allenfalls auch noch ein hamm Pflugland gegeben werden kann , zu Wastag anzutres
ten . Liebhaber wollen sich ehestens bey mir melden . Christian Dagerath zum Strückhauser Moor .

Sachen , welche gestohlen .
1) Aus einem Hause hier in der Stati zwey lleberricke für Kinder von 10 - 12 Jahren , der eine grau

und der andere braun ; beyde von Coating und nach j Biger Tracht mit einem großen Kragen und gesponnes
nen Knöpfen . Solit jemand davon sichere Anzeige bey der Expedition geben können , so erhält er auf Vers
Jangea unter Verschw igung seines Namens 2 r zur Belohnung .

2) In der Nacht vom 23 - 24 . December ein jung 8 Beest , 1 Jahr alt , schwarzer Couleur , vor der
Stirn etwas weiß , an beyden hintern Knien auf jeder Seite einen weiffen Flecken habend , aus dem neuen
Hause vor Oldenburg diebischer Weise . Wer mir davon Nachricht geben kann , erhält unter Verschweigung
feines Namens , je nachdem er entfernt wohnt , eine halbe der ganze Louisd ' or . Spicsfe .

Sachen , welche verlohren .

Am 19. December 1807 ein kleiner Hund von weißgelber Farbe mit glattem fpißigen Kopfe , langen
Schlichten Haaren und dünnen Beinen Da dem Eigenthümer sehr daran gelegen ist , so wird gebeten , wenn
jemand Nachricht davon zu geben weiß , oder wenn er etwa jemanden zugelaufen seyn sollte , selbigen doch beg
dem Becker Michaelsen gegen eine billige Belohnung abzuliefern .

Sachen , welche gefunden .
1) Hinrich Sieffen zu Norderschwey ist seit 6 Wochen ein Schaafbock zugelaufen und bisher noch nicht

nachgefragt worden . Der Eigenthümer muß ihn innerhalb & Tage einlösen , widrigenfalls derselbe zum Bes
ften der Armen verkauft werden wird .

2 ) Claus Diedrich Hohn zum Ovelgónnischen Vorwerk ist im verwichenen Sommer auf sein Land ein
schwarzes Kubkalb gelaufen . Der Eigenthümer wolle sich desfalls melden und die Merkmale anzeigen .

3 Mir ist vor einiger Zeit eine Rindquene auf mein Land gelaufen , welche nach Bekanntmachung
an den Kirchenthüren noch nicht nachgefragt ist . Der E genthümer muß fie gegen Anzeige der Merkmale , Ers
stattung der Kosten , des Gras : und Futtergeldes , binnen 14 Tagen wieder abfordern , oder sie wird nach Abe
zug der Kosten 1 . zum Besten der Armen verkauft . Hinrich Hayeffen anf Noddens .

Personen , welche Dienste suchen .
Ein junger Mensch von gefeßten Jahren , der bereits 7 Jahre fich der Eisens und Gewürshand :

lung beffiffen und seine während dieser Zeit bewiesene Treue und Geschicklichkeit , so wie seine gute Aufführung
durch hinlängliche Zeugnisse darthun kann , wünscht um Ostern 1808 in einer Eisen oder Gewürzhandlung
wieder angestellt zu werden . Nähere Nachricht giebt der Hofbuchdrucker Borgeeft in Jever .

Gelder , welche ausgeboten werden .

1 ) Von den Neuenhnntdorfer Kanzelgeldern 122 @ 14 K Gold bey dem Juraten Joh . Friedr . Wenke .
2 ) Gegen Neujahr 160 Gold Curatelgelder bey Reimers jun . in Oldenburg .

Concert Anzeige .=

Am Mittwoch den 6. Januar werden die beyden Cammermusiker Fürstenau und hoffmann ein
Concert geb . n , und sich darin auf der Flöte und auf dem Violoncell hören lassen . Das Billet kostet 36 ge
Gold , und der Anfang ist um 6 Uhr . Erster Theil : Militairische Symphonie von Haydn , Violoncell
concert von Arnold , Thema mit variationen für die Flöte mit Begleitung des ganzen Orchesters . Swepter
Theil : Ouverture der Oper Fratelli riyali von Winter , Doppelconcert für 2 Flöten von Rode , Arie mit Bes
gleitung der Guitarre , der Text von Blumauer , die Musik von Fürstenau fen .

Lode 8 Anzeige . .
Am 21 . December starb unser jüngstes Kind Henriette Helene Sophie in einem Alter von 4 Wochen .

Wir zeigen diesen schmerzlichen Verlust unsern theilnehmenden Verwandten und Freunden unter Verbittung
aller Beyleidsbezeugungen an . Tossens . J . E. Barelmann .

J . C. D. Barelmann , geb . Kruse .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogl . Zollamte za

Elsfleth auch inGolde mit 5 Procent Agio gegen Neue Zweybrittel entrichtet werden .

Vermöge Protocollar - Bescheides des Herzoglichen Ovelgönnischen Landgerichts vom 10. Juli 1807 und
bestätigten Relevanz Bescheides der Herzoglichen Regierung vom 19 November 1837 ist Jde Hinrichs zu Alse ,
wegen seines Starrsinnes und semißbrauchten Armenrechts , in dreptägiger Gefängnisstrafe condemnirt und
diese Strafe bereits an ihm vollzogen worden .
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